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90. Sei (Hn)n∈N ∈ (Rm → 〈S〉/(ZFC))N eine strikt wachsende Folge von
Homologietheorien mit Amalgam.

Zeige: Z/(0)/(0)/(0)/{0}/(0)/{0}/(0)/(0)@ im
(

lim
n→∞

Hn

)

.

91. Zeige: Rn ×R@ Rn+1.

92. Sei DH ein konkret-kompakter 2
√

-Dr.-Housetorf-Raum.

Zeige: Es gibt eine homöopathische Überdeckung einer beliebigen Menge
von Einheitsglobuli.

Hinweis: Nutzen Sie das Lemma von der Konvergenz alternierender Place-
bofolgen. (Vorgeschlagen von: Dr. Housetorf)

93. Folgern Sie aus dem Satz von Groshirn: Ist
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⋂

f :Rk→Qr(2)

(Xi/{f(x̂)})

eine exakte offene Überdeckung aus Hilberträumen Xi⊂Qr(2), so induziert
ϕ: X → 〈S〉 eine Kettenhomophobie. (Mit Dank an Herrn Dr. Tappe und
den Nicolaus.)

Viel Erfolg!
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